Allgemeiner 


Oberschlesischer Anzeiger. 


Herausgegeben von Mappenheim. 


87ter Jahrgang. 


— 1 44. — 


Natibor den 1. Juni 1839. 


Nokhwendiger Verkauf. 
Königl. Ober-Landes-Gericht von Oberſchleſien zu Ratibor. 


Das im Coſeler Kreiſe gelegene freie Allodial⸗-Rittergut Trawnig, laut der 
nebſt neueſtem Hypothekenſcheine in unſerer Regiſtratur während der Amtsſtunden 
einzuſehenden Taxe, auf 44290 RUE 4 Igr. 6 g. abgeſchätzt, fol im Wege der noth⸗ 


wendigen Subhaſtation in termino 


den 29. Auguſt 1839 Vormittags 11 Uhr 


an ordentlicher Gerichtsſtelle veräuſſert werden. | 
Der dem Aufenthalte nach unbekannte Realgläubiger Landrath von Sack wird 


hierdurch zum Termine vorgeladen. 


— . —— ͤ —•—œ—s-8ä—— rn Zn nina rinnen 


Bad: Anzeige. 


Die hierortige am Morafluſſe beſte⸗ 
hende Sauerbrunn⸗Bad⸗ und Trinkkur⸗ 
Anſtalt Johannisbrunn wird für 
heuer am 2. k. M. Juni eröffnet werden, 
und es können ſich insbeſondere Bruſt⸗ 
leidende auch der da eingeführten Schaf⸗ 
molkenkur bedienen. 

Nebſtdem, daß ein eigener Badearzt 


daſelbſt befteht, wird Herr Kreis⸗Phiſikus 
Dr. Chroback dieſer Anſtalt durch öfte⸗ 
re Beſuche abermals ſeinen beſonderen 
Einfluß gewähren, daher die reſp. Kur⸗ 
gäſte feinen ärztlichen Rath bei dieſer 
Gelegenheit in Anſpruch nehmen können. 

Beſtellungen auf Wohnungen, ſo 
wie auch auf Sauerbrunn find in porto⸗ 
freien Briefen an die Badeverwaltung 
zu machen, und es wird hierbei bemerkt, 


Ates Quartal. 
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daß die Bezahlung des Zimmerzinſes vom 
Tage der angekündigten Ankunft laufe. 
Das Oberamt der Herrſchaft Meltſch 
in k. k. Schleſien Troppauer Kreiſes 
1 den 24. Mai 1839. 
Pohl, 
Amtmann. 


Der Verkauf des Hoh-Ofenbruchs 
von Rauden und Kleferſtädtel wird 
vom 1. Juli d. J. ab auf 1 bis 3 Jahre 
an den Meiſtbierenden erfolgen. — Zu 
dieſem Verkauf wird hiermit auf den 24. 
Juni c. früh 9 Uhr in hieſiger Hütten⸗ 
Amts = Kanzlei ein Termin anberaumt. 
Derjenige welchem der Zuſchlag ertheilt 
wird, hat eine un verzinsliche Caution von 
100 . zu erlegen. 


Schloß Rauden den 24. Mai 1839, 
Herzogliches Hütten - Amt, 
Kirſlein. 


Auctions-Unzeige 

Den 4. und die folgende Tage k. M. 
ſoll der Nachlaß nach dem zu Benko witz 
verſtorbenen Pfarrer Hrn. Simon Galda 
beſtehend in Silber, Kleider, Viehkorpo⸗ 
ra, Wirthſchaftsgeräthe ꝛc. im Pfarrge⸗ 
bäude zu Benkowitz an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen gleich baare Bezahlung ver⸗ 
kauft werden. 


Oſtrog den 27. Mai 1839. 
Das Executorium. 


Die Steinguth⸗Niederlage Neuegaſſe 
bei Hrn. Kneuſel in Ratibor em⸗ 
pfiehlt ihr ſtark aſſortirtes Lager, zu 
Fabrick⸗Preiſen. Giebt auch bei Abnahme 
. Partien einen Rabatt. Kleinhänd⸗ 
er bekommen den gewöhnlichen Fabrik⸗ 
Rabatt. 


ae 
Römischen Cement, 


@ das dauerhafteste Bindemittel der 5 
Gastein bei Wasserbauten, in 
Fundamenten von Maschinen, in» 
« dünnen Gewölben; als Ueberzug % 
am Sockel, in Gesimsen, Verzie-# 
rungen, Freitreppen, in feuchten # 
Kellern: als Kitt in den Fugen! 
von Mauern, zwischen Pflasterstei- # 
© men und dergl.; empfing unterzeich- # 
nete Handlung in Commission und # 
® verkauft die Tonne von 400 @# 
a Brutto a 33 , die Tonne von 
7200 Kal! A ir 
7 Eiue gedruckte Anweisung, # 
# wie der Cement beim Verbrauche # 
S behandelt werden ınuss, erhält je- 
# der Käufer unentgeldlich. 


Ratibor den 28. Mai 1839, 


a 

Die Handlung 7 
Bernhard Cecola, 

f am Markte No. 17. 7 
S ι N ι TEE 


Ein unverheiratheter Wirthſchafts⸗ 
Beamte, welcher zu Michaeli d. J. ſeinen 
gegenwärtigen Poſten verläßt, wünſcht zu 
dieſer Zeit eine anderweitige Anſtellung 
auf eine bedeutende Herrſchaft zu finden. 
Mit vortheilhaften Zeugniſſen über feine 
zeitherige Führung in jeglicher Hinſicht 
verſehen, glaubt derſelbe in einer neuen 
Stellung eben ſo den Beifall ſeines Brod⸗ 
berrn zu erwerben, als ihm dies bisher 
gelungen iſt. 

Die Redaktion des Oberſchl. Anzei⸗ 
gers weiſt denſelben nach, an welche man 
die Anfragen beliebe gelangen zu laſſen. 


Zwei meublirte Zimmer find entwe⸗ 
der zuſammen oder geſondert, für eizelne 
Herren vom 1. Juli d. J. ab, zu ver⸗ 
miethen; die Redaction des Oberſchl. An⸗ 
zeigers gibt darüber nähere Auskunft. 


— 


Die Groß⸗Peterwitzer Mühle, hat eine Niederlage von allen 
Sorten Weiten: und Roggen-Dauer⸗Mehl, bei Herrn J. Friedländer 
zu Ratibor, Braugaſſe im Zobel ſchen Haufe, wo ſolches in 
jeder beliebigen Quantität zu den Fabrick⸗Preiſen zu haben iſt. Auch 
wird derſelbe von dieſem Mehl Back-Waaren aller Art liefern. 


Bennecke. 


Mit Bezug auf vorſtehende Anzeige, erlaube ich mir Einem 
hochgeehrten Publico die ergebene Anzeige zu machen, daß ich von 


Mittwoch als den 5. Juni d. J. ab, 


täglich friſche Backwaaren aller Art, ſowohl von Weitzen- als Roggen⸗ 
Mehl ſtets vorräthig haben werde, wobei ich ſtets bemühet ſein werde, 
durch ausgezeichnet ſchöne und ſchmackhafte Waare, mir das Ver— 
trauen des hochgeehrten Publikums zu erwerben und zu erhalten. 
Von heute ab verkaufe ich alle Sorten Mehl in verſchiedenen Quan⸗ 
tiräten und in den Preiſen wie ſolche von dem Herrn Nittmeifter 
Bennecke Hochwobl. in Nro. 36 dieſes Blattes angegeben wurden, 
und bitte um geneigte Abnahme ganz ergebenſt. 5 


Natibor den 1. Juni 1839. 


Joſeph Friedländer, 
Braugaſſe im Zobel ſchen Hauſe. 


5 — 
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Ein mit guten Zeugniſſen verſehenes _. N . de. 
Dienſtmädchen, welches zu kochen und mit sind in frischer Maifül- 


der Wäſche gut umzugehen verfteht, kann Jung in einzelnen Flaschen 


von Johann an einen Dienſt bei einer : isten un 
Familie, welche nach Breslau zieht, fin⸗ sowohl, als in Kist d 


den. — Die nähere Nachweifung ertheilt auch in grössern Quanti- 
die Redaction. — , täten zum Wiederverkauf, 
- Grau Ko in der unterzeichneten 
MINERAL - BRUNNEN. Handlung, im Laufe des 
Sommers fortwährend vor- 


Obersalzbrunnen, _ om 
Marienbader-Kreuzbrun- räthig. Selterwasser und 
nen einige Gattungen Sauer- 


Pilnaer-Bitterwasser, brunnen trefien in wenigen 
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Tagen ein, alle übrigen na- 
türlichen u. künstlich nach- 
geahmten Brunnen, werden 
schnell und billigst be- 


sorgt. 
Ratibor den 28. Mai 1839. 


Die Handlung 


B. CECOLA 
am Markt. 


Eine Parthie echten böhmiſchen Hopfen 


18371 Gewächs empfiehlt billigſt die 


Handlung 
a Sofeph Heſſe. 
Leobſchütz den 1. Juni 1839. 


— 


N- -N N N -N W- -N NN 
Putz 11! 

7 Naͤchſten Markt bezieheß 
Sich wieder mit einer großen; 
Menge Waaren aus der! 
J berühmten Putz⸗Handlung z 
der Friedricke Grafe aus; 
„Leipzig, und erlaube mir f 
im VBokaus hoͤflichſt aufs? 
I merkſam zu machen auff 
ganz neue Muſter, For⸗ 
zmen und Farben in den? 
beliebten Kü perhuͤtenz D% 
„role auch ſchoͤne Blumen 
4 U. 1 gl. n } 
Earoline Speidel. 
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Journaliſtik. 
„ Zu meinem Journal⸗Leſe⸗Zirkel ges 
hören folgende Zeitſchriften: 


. 


** 


1 
> 


1) Abendzeitung. 

2) Zeitung f. d. elegante Welt. 

3) Freimüthige. 

4) Morgenblatt nebſt dem Lite⸗ 
ratur⸗ und Kunſt⸗Blatte. 

5) Geſellſchafter. 

6) Komet. 

7) Ausland. 

8) Politiſche Journal. 

9) Eremit. 

10) Blätter f. liter. Unterhaltung. 


ä —ů —ů—— —¾0 
pränumerando 3: 


Halbjähriger Leſebelrag 


11) Leipziger Modenzeitung, 1 gr 
mit Doppelkupfer. | halbjährig. 
12) Parıfer Modeblätter. 


13) Halliſche Literatur = Zeitung nebſt 
Ergäntzungs⸗Blätter, — 1 7 
Der Eintritt kann zu jeder Zeit geſchehen 
und wird die Pränumerationszeit vom 
Tage des Eintritts an berechnet. 
Ratibor den 7. Mai 1839. 


Pappenheim. 
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